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Die Ehrenrunde

Erlesenes

Aus einer Filmkritik des <Sunday Picto-
rial>: «Joe, mit einer Kugel im Rücken,
stirbt, umringt von amerikanischen
Offizieren, und mit einem Blick in seinen

brechenden Augen, den ein Arzt sofort
als Austernvergiftung erkennen würde.
Filmfanatiker aber wissen, daß es

Patriotismus ist.»

Im Schaufenster einer Bar in New
Orleans hängt ein Plakat: «Wir haben zwar
keinen Fernsehapparat, garantieren aber

allabendlich für eine Prügelei.»
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In einem Lokal in Hamburg-St. Pauli
hängt über der Theke ein Schild: «Fürchten

Sie keine Schlägerei - wir liefern
Ihnen Verbandszeug.»

Ein Anschlag in einem Hotel in Luxem-
bourg lautet: «Es wird gebeten, das
Personal durch Anbieten von Trinkgeldern
nicht zu verletzen.»

Historischer Ereignisse erinnert sich ein
Gasthaus-Schild in Wien, Gutenberggasse.
Es heißt dort: «Durch dieses Tor im Bogen

ist Kaiser Josef II. geflogen.» Argus
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